
Leitfaden zur Erstellung und Nutzung von KI-Bildern im Diakoniewerk Martha-Maria 

 

Die Nutzung von Künstlicher Intelligenz (KI) zur Erstellung von Bildern ist eine mächtige und effiziente 

Methode, um visuelle Inhalte zu generieren. Um sicherzustellen, dass diese Bilder im Diakoniewerk 

rechtlich einwandfrei und ethisch korrekt eingesetzt werden, gibt es einige wichtige Richtlinien und Best 

Practices, die zu beachten sind. Besonders hervorzuheben ist, dass nur Bilder ohne Darstellungen von 

echten Personen verwendet werden dürfen, um datenschutzrechtliche und ethische Konflikte zu 

vermeiden. 

 

1. Einführung in KI-Bilder 

KI-gestützte Bildgenerierung bedeutet, dass durch Algorithmen und neuronale Netzwerke visuelle Inhalte 

erzeugt werden, die oft aus Textanfragen oder bestehenden Referenzbildern abgeleitet werden. 

Unternehmen können diese Technologie nutzen, um kreative, kostengünstige und schnell skalierbare 

Bilder für Marketing, Webdesign, Präsentationen und andere Zwecke zu erzeugen. 

 

2. Zieldefinition 

Bevor mit der KI-Bilderstellung begonnen wird, sollte das Ziel des Bildes klar definiert werden: 

 Wofür soll das Bild verwendet werden? (z. B. Werbung, Social Media, interne Dokumente) 

 Welche Botschaft soll das Bild vermitteln? (z. B. Innovation, Tradition, Produktverwendung) 

 Welche Zielgruppe soll angesprochen werden? (z. B. junge Erwachsene, Unternehmen, Technikaffine) 

 

3. Verwendung von Referenzbildern 

Verwenden Sie nur Referenzbilder verwenden, die keine Personen zeigen. 

 Bilder von Personen unterliegen strengen Datenschutzbestimmungen (insbesondere in der EU unter 

der Datenschutz-Grundverordnung, DSGVO). Abgebildete Personen müssen der Nutzung ihrer Bilder 

ausdrücklich zustimmen. Verstöße dagegen können straf- und zivilrechtlich verfolgt werden.  

 Alternativen: Nutzen Sie abstrakte Bilder, Landschaften, Naturaufnahmen, Architektur oder 

technische Darstellungen als Referenzen, um die KI zu trainieren oder Bildkompositionen zu 

beeinflussen. 

 

4. Rechtliche Aspekte 

 Urheberrecht: Stellen Sie sicher, dass alle verwendeten Referenzbilder frei von Urheberrechten sind 

oder dass eine entsprechende Lizenz vorhanden ist. Vermeiden Sie die Nutzung von urheberrechtlich 

geschützten Bildern ohne Genehmigung. 

 Datenschutz: Verwenden Sie keine Bilder von Menschen, es sei denn, Sie haben explizite Rechte zur 

Nutzung dieser Bilder. Es ist untersagt, Bilder von privaten Personen ohne deren Zustimmung zu 

verwenden. 

 Lizenzen für KI-generierte Bilder: KI-generierte Bilder können in einigen Fällen urheberrechtlich 

geschützt sein, je nach den genauen Modalitäten der genutzten Software. Klären Sie, ob Sie die 

Rechte an den generierten Inhalten besitzen und ob diese in kommerziellen Projekten verwendet 

werden dürfen. 

 

5. Ethische Standards 

 Diversität und Inklusion: Achten Sie darauf, dass die generierten Bilder die Vielfalt der Gesellschaft 

widerspiegeln und keine stereotypischen oder diskriminierenden Darstellungen fördern. 

 Kein Missbrauch: Es ist verboten, KI-generierte Bilder für Täuschung oder die Erstellung von Fake-

Inhalten zu verwenden. Die Bildinhalte müssen im Einklang mit den Unternehmenswerten und 

ethischen Standards des Diakoniewerks Martha-Maria stehen. 

   

7. Nutzung und Veröffentlichung von KI-Bildern 

 Qualitätskontrolle: Überprüfen Sie die KI-generierten Bilder auf technische Fehler (z. B. Verzerrungen, 

unscharfe Details) und stellen Sie sicher, dass sie professionellen Standards entsprechen. 

 Transparenz: Wenn KI-generierte Bilder verwendet werden, ist dies offenzulegen.  


